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Projektübersicht

Modul 1

Forschungsgeschichte 
und -diskussionen

Modul 3

Erinnerungsforschung

Modul 2

Archivforschung

Öffentliche Diskussions- und Austauschplattform

Erfurter Bürgerforum Die DDR erzählen

(kommende Veranstaltung am 4. Juli 2020, Haus Dacheröden am Anger in Erfurt)



Forschungsgeschichte und -diskussionen | Modul 1

▪ Untersuchungen des 
sozialistischen Bildungs-
systems durch DDR-
Wissenschaftler*innen

▪ Zeitgenössische Studien zur 
DDR-Bildungspolitik durch 
westdeutsche und 
europäische Sozial-
wissenschaftler*innen

▪ Internationale mediale 
Aufmerksamkeit für 
ausgewählte Aspekte des 
Bildungssystems

▪ Politische und wissen-
schaftliche Auseinander-
setzungen mit einzelnen 
Elementen des Bildungs-
systems im Rahmen der 
Aufarbeitung des SED-
Unrechtes (u.a. Studien zu 
Jugendlichen in der DDR, 
zur Tätigkeit des MfS und 
Regionalstudien)

▪ Enquete-Kommissionen zur 
Aufarbeitung der SED-
Diktatur

Disziplinäre Zugänge seit den 
1990er Jahren

▪ Geschichtswissenschaft
(und Kirchengeschichte)

▪ Soziologie / 
Biografieforschung

▪ Erziehungswissenschaft

▪ Bildungsforschung

▪ Politikwissenschaft



Archivforschung | Modul 2

Bildungsverwaltung

▪ Ministerium für 
Volksbildung und 
Ministerium für Hoch- und 
Fachschulwesen

Bildungsforschung

▪ Zentralinstitut für 
Jugendforschung Leipzig

▪ Zentralinstitut für 
Berufsbildung der DDR

Bildungsüberwachung

▪ Ministerium für 
Staatssicherheit und 
dessen Dienststellen sowie 
Tätigkeiten der Inoffiziellen 
Mitarbeiter

Bildungskritik und
-alternativen

▪ Archiv des Bischöflichen 
Amtes Erfurt-Meiningen 
und der Berliner 
Ordinarien- / 
Bischofskonferenz

▪ Evangelisches Zentralarchiv 
Berlin und Landeskirchen-
archiv Eisenach

Individuelle 
Bildungserfahrungen

▪ Private Überlieferungen 
und Sammlungen

Fokus: Thüringen

▪ Bezirksverwaltungen
u.a. Erfurt, Gera, Suhl

▪ Kreis- und 
Stadtverwaltungen
u.a. Erfurt, Weimar, Gera

Weitere Bezirke als Vergleich



Erinnerungsforschung | Modul 3

Oral-History-Interviews
Biografische 

Aufzeichnungen
Erinnerungsliteratur und -

debatten

▪ Interviews mit Personen, die 
unterschiedlichste 
Bildungswege und 
-erfahrungen besitzen

▪ Sammlung von 
biografischen Materialien 
und Dingen des Erinnerns

▪ Zeitungsaufruf bzw. Aufruf 
an Interessierte zum 
Verschriftlichen der eigenen 
Bildungserfahrungen von 
der sozialistischen 
Gesellschaft bis in die 
Gegenwart

Zweitauswertung von 
Interviews

▪ Auswertung veröffentlichter 
Erinnerungszeugnisse

▪ Einbeziehung sog. „grauer“ 
Literatur

▪ Untersuchung zurück-
liegender Zeitungsdebatten



Forschungsfaden



Forschungsperspektiven

… als viele machtvolle und prägende Erzäh-
lungen über Wahrnehmungen historischer 

Wirklichkeiten.

… als eine politische und strukturierende 
Ordnung der Gesellschaft.

… als ein historisch gewordenes, soziales und 
kulturelles Tätig-sein in der sozialistischen 

Gesellschaft.

… als viele sinnstiftende Erinnerungen, die die 
eigene Biografie in der Welt von gestern, heute 

und morgen verordnen.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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